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Aus der Rede von Bundesrat Kobeit zum I.August

Wir haben in den letzten Jahren eine gefahrvolle
Wegstrecke zurückgelegt. Viele von uns können die
Gefährlichkeit dieses Weges und die Tiefe des
Abgrundes, an dem er vorbeiführfe, ersf im Rückblick
ganz erkennen.

Wir schätzen uns glücklich, daf; es uns gelungen isf,
mit allen Staaten normale und freundschaftliche
Beziehungen zu pflegen, oder herzustellen, wo noch
eine Lücke bestand.

Welchen Weg sollen wir in Zukunft gehen? Es kann
nur der schweizerische Weg sein, den uns unsere
Väter schon vor 655 Jahren im ersfen Bundesbrief
gewiesen haben und der nach den hohen Zielen des
Friedens, der Freiheit und der Gerechtigkeit führt.

Die Zerstörung materieller, geistiger und moralischer
Werte durch den Krieg ist so groh, und die
Probleme sind derart vielgestaltig und schwierig, daf)
viel Zeit und Geduld für ihre Lösung erforderlich sind.

Und na chli öppis!

Einst und jetzt
Früher hieh es, man solle den Tag

nicht vor dem Abend loben. Wenn
man aber sieht, wie das Leben immer
mehr auf Nachtbetrieb umgestellt wird,
dürfte man in Zukunft besser sagen,
man solle die Nacht nicht vor dem
Morgen loben.

Glockengrasse 7 ZÜRICH Telefon 28 21 20

Die vorzügliche KUche!
Die gepflegten Weine!

Familie H. Kaiser

14



>

St.Gallen
Das Haus für Feinschmecker!

LUGANO
Gut inen und trinkan

HOTEL LUGANO"
Locanda Luganeaa

Ed. Rothen

Da das Autofahren meine Darmtätigkeit lahmlegt,

verkaufe ich meinen Nirwana-12 Zylinder."
Das wäre nicht nötig. Jeden Morgen
nüchtern ein Glas
zur natürlichen
Darmaktivierung hätte den
gleichen Dienst getan. "

ueoen morgen

BIRMO

doppelseitig tragbar
doppelt haltbar.

Double-Krawallen sind in
guten Geschäften erhältlich

Männer
finden in aufklärender
Broschüre wertvollen
Aufschlug über

PROSTATA

(Vorsteherdrüsen).
Gratiszustellung durch
Labor. Dr. Vulilemfn,
ZUrich.

BITTER-WASSER
In Apotheken, beim Mineralwasserhändler

ïttgr, r omw mtkt i
W.i.enhausstr 2, Zürich. Tel. 256694

Laden: Munsterec^e/ Po.lstra.se

^r'"""^ Tel.(064) 722 03

Ein gutes Mümpfli in der Sonne in Mumpf ist Trumpf I 6. Hurt-Klein

^ ..Capitol", die gute, milde Orientcigarette von immer gleich¬

bleibender Qualität. Ihres großen Umsatzes wegen ist sie

außerordentlich günstig im Preis: 80 Cts. die 20 Stück!

Abonnieren Sie
den Nebelspalter

VELO-Bewactiung&Fahndung
VELODiebstahlVersidierung

Preis-Rätsel Nr. 30
Die Auflösung heifjt: «Wer's Rechf durch

Machf zu brechen wagt, ist ein Fascist und
kein Demokrat.»

Bücher aus dem Nebelspalfer-Verlag
erhalten:

Frau Dr. F. Meier, La Tour-de-Peilz (Vd.).
Herr Paul Wefli-Grofjniklaus, Bern.
Herr Richard Feix, Vaduz-Ebenholz (F. L.).
Herr M. Gertschen, Visp (Wall.).
Frau Leontine Bachmann-Göthe, Basel.

Herr Tony Muff, Zürich I.
Frau Trudy Wolf-Guhl, Luzern.
Herr Jules Socha, St. Gallen.
Frl. Marthe Preisig, Lausanne.
Herr Dr. A. Nizzola, Lugano.
Frl. Klara Scherrer, Gähwil (Sf. G.).
Frl. Frieda Hilfbrunner, Laupen (Bern).

ist der Elefant.
Und du, bist du mit ihm verwandt I
Jawohl 1 Solang an deinen Füfjen
Hühneraug' und Hornhaut spriefjen.
In solch' Verdacht wird der nicht kommen,
Der einmal .Lebewohl'* genommen.

* Gemeint lit natürlich das bekannte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring. Packung Fr. 1 .25. Erhälllich in allen Apotheken
und Drogerien.
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